
Muromskoje (Laptau), Russland,  

Namen der Opfer Hexenverfolgung 

 

Deutscher Orden / katholisch. 

Seit 1525 Herzogtum Preußen / protestantisch. 

Seit 1618 Brandenburg-Preußen / protestantisch.   

Seit 1701 Königreich Preußen / protestantisch. 

 

Russischer Name: Muromskoje. 

Dorf im Rajon Selenogradsk, Oblast Kaliningrad,  

Föderationskreis Nordwestrussland, Russische Föderation. 

 

In Laptau (heute Muromskoje):  

Tochter und Mutter, keine Hinrichtung. 

 

-1683 Elsbeth Felgen /        Freispruch 

 bis aus dem Dorf Uggehnen. 

 1684 Verfahren wegen Hexerei  

 vor dem Gericht von Laptau.  

 Der Oberste Gerichtshof des Herzogtums  

 sprach Elsbeth Felgen mangels Beweisen  

 von der Anklage der Hexerei frei. 

 

 1683 Anna Schimmelpfenig /       Geldstrafe 

 bis die Mutter von Elsbeth Felgen.  

 1684 Verfahren wegen Hexerei  

 vor dem Gericht von Laptau.  

 Im Prozess gestand die Beschuldigte den Missbrauch  

 des göttlichen Namens. 

 Der Oberste Gerichtshof des Herzogtums verurteilte  

 Anna Schimmelpfenig daher zu einer Geldstrafe  

 von 10 (?)  

zugunsten der Kirche in Powunden. 

    Quelle: Wijaczka, Jacek: 

      Procesy o Czary 

      w Prusach Ksiazecych (Brandenburskich) 

      w XVI – XVIII wieku. 

           Torun 2007, S. 327 
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